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Wettervorhersage für Deutschland vom 22.01.2015

Offenbach (agrar-PR) - Am Samstag greifen bereits am Morgen Schnee und Schneeregen auf den Westen und Nordwesten
Deutschlands über. Anfangs ist dort auch gefrierender Regen möglich.

Am Alpenrand gibt es auch in den Frühstunden noch etwas Schnee. In Richtung Osten ist es zunächst teils neblig oder
hochnebelartig bedeckt und trocken. Zudem kann sich im Nordosten bei aufgelockerter Bewölkung gelegentlich die Sonne
zeigen.

Im weiteren Tagesverlauf weiten sich die Schneefälle unter allmählicher Abschwächung bis in die Mitte und in den Süden aus,
wobei es östlich der Eibe bis zum Abend meist trocken bleibt. Die Höchstwerte liegen zwischen -1 und +3 Grad. Der Wind
frischt auf und dreht von Südost auf westliche Richtungen.

In der Nacht zum Sonntag schneit es gebietsweise weiter, an den Alpen auch etwas mehr. Im Norden und Nordwesten lassen
die Niederschläge nach und die Bewölkung lockert teilweise auf. Die Luft kühlt auf +1 bis -6 Grad ab.

Am Sonntag schneit es im Süden und Südosten noch etwas, bevorzugt an den Alpen und im Erzgebirge. Sonst ist es nach
Nebelauflösung teils wolkig, teils heiter und meist trocken. Die Höchstwerte liegen zwischen Werten um 0 Grad an den Alpen
und im Südosten und +5 Grad an der Nordsee. Der Wind weht zeitweise mäßig aus nördlichen Richtungen.

In der Nacht zum Montag ist es örtlich klar und die Temperatur geht auf 0 bis -7 Grad zurück. Über Schnee an den Alpen örtlich
bis -10 Grad.

Am Montag ist es anfangs teils neblig-trüb, teils heiter oder wolkig und meist trocken, nur an den Alpen fällt noch etwas Schnee.
Im Tagesverlauf verdichten sich im Westen und Norden die Wolken und nachfolgend fällt teils Schnee, teils Regen, im Bergland
durchweg Schnee. Die Höchstwerte liegen zwischen 0 und 5 Grad, im Bergland um -1 Grad. Der Wind frischt im Norden auf
und dreht auf Südwest.

In der Nacht zu Dienstag dehnten sich Schnee- und Schneeregenfälle nach Südosten aus. Die Tiefstwerte liegen zwischen +2
Grad im Nordwesten und -6 Grad im Südosten.

Am Dienstag und Mittwoch ist es wechselhaft, zeitweise fällt Schnee oder Schneeregen, im Westen und Norden auch Regen. In
den südlichen und östlichen Mittelgebirgen, vor allem aber an den Alpen können Neuschneemengen um 10 cm
zusammenkommen. Die Höchsttemperaturen erreichen Werte um 0 Grad im Süden und Südosten und +2 bis +4 Grad im
Westen und Norden. Im höheren Bergland herrscht meist leichter Dauerfrost.

Nachts kühlt sich die Luft auf +1 bis -6 Grad ab. Der Wind weht überwiegend schwach bis mäßig, an der See und im Bergland
auch frisch und böig aus überwiegend westlichen Richtungen.

Trendprognose für Deutschland, von Donnerstag, 29.01.2015 bis Samstag, 31.01.2015

Recht unbeständig mit Schneeregen und Schnee, in tieferen Lagen auch Regen. Möglicherweise zögerlich milder, aber
dennoch insgesamt noch nasskalt. (© Deutscher Wetterdienst)

Weitere Wetterinformationen finden Sie unter Agrarwetter oder Profiwetter.
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